
 
 

Vier Ebenen der Unterrichtsplanung 
 
 

 

1. Ebene der Voraussetzungen und der Ausgangssituation 

 

Ø politisch-gesellschaftliche Rahmenbedingungen und Erfordernisse 

Ø Institutionelle Rahmenbedingungen der Schule 

Ø Sozio-kulturelle Voraussetzungen auf Seiten der Schüler 

 

2. Ebene der begründeten Zielsetzungen 

 

Ø Erstellung von Lehrplänen und Lehrprogrammen 

Ø Fragen nach Sinn und Zweck von Zielen, Themen, Gebieten, Fächern des 

    Unterrichts z.B. im Hinblick auf: 

- Anknüpfen an Vorwissen der Schüler 

- Gegenwartsbedeutung (aktuelles Schülerinteresse) 

- Zukunftsbedeutung (im späteren Leben) 

 

3. Ebene der Lehrstoffaufbereitung 

 

Ø z.B. in Gestalt von Schulbüchern, Arbeitsblättern, sonstigen Medien als 

    Träger von Schulwissen 

 

4. Ebene der Planung der unterrichtlichen Vermittlung 

 

Ø der stofflichen Vermittlung (Inhaltsebene) 

Ø  der sozialkommunikativen Vermittlung (Beziehungsebene) 

Ø der methodischen Vermittlung (Methodenebene) 

Ø der organisatorischen Vermittlung (Organisationsebene) 

Ø der kontrollierenden Vermittlung (Kontrollebene) 

    (Lernkontrolle, Unterrichtserfolg) 

Ø die Gleichzeitigkeit und systemische Integration aller genannten  

    Vermittlungsebenen 
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